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DÜSSELDORF







Die Schulbuchausgabe ist werbefrei und entspricht den Vorgaben für kurzfristig eingesetzte ergänzende 

Medien gemäß Runderlass des Ministeriums für Schule, Jugend und Kinder vom 03.12.2003 und ist kon-

form mit dem Kommunikationskodex des Deutschen Rats für Public Relations (DRPR). Die Überprüfung 

durch eine im Bereich der Lernmittelzulassung erfahrene Gutachterin und ein Mitglied sowie ehemaligen 

Vorsitzenden des DRPR hat keinerlei Bedenken im Hinblick auf den Einsatz der Publikation im Sachkun-

deunterricht von Grundschulen ergeben. Die Freigabe zur Nutzung im Schulunterricht ist durch das Dezer-

nat für Jugend, Schule, Soziales und Sport der Stadt Düsseldorf sowie durch das Schulverwaltungsamt 

der Landeshauptstadt Düsseldorf erfolgt.

Schulische Nutzung:



DÜSSELDORF
Wie geht das?





„Düsseldorf, wie geht das?“.  Das ist eine spannende Frage, auf die es – auch in diesem Buch – 
ganz viele Antworten gibt. Einige davon kennst Du schon, weil Du mit Deiner Familie hier lebst 
und Dich in Deinem Viertel auskennst. Du weißt, was in Deiner Nachbarschaft tagtäglich pas-
siert, wie es in der Schule, beim Sport und beim Einkaufen läuft. Aber wer sorgt eigentlich da-
für, dass alles immer möglichst reibungslos funktioniert? Wo wird an den Rädern gedreht, die 
Deine Stadt am Laufen halten? Düsseldorf ist außerdem nicht irgendeine Großstadt, sondern 
die Hauptstadt des bevölkerungsreichsten Bundeslandes in Deutschland. Was bedeutet das?

Düsseldorf ist die Stadt der kurzen Wege – Du gelangst schnell zum Hauptbahnhof oder zum 
Flughafen, um in den Urlaub zu fahren. Du musst keine weiten Strecken zurücklegen, um 
Dich mit Freunden in einem Park in Deiner Nachbarschaft, im Skatepark Eller, im Grafenber-
ger Wald oder am Benrather Schloss zu treffen. Bestimmt kennst Du die Rheinwiesen – zum  
Beispiel von der großen Kirmes. 

Das alles ist Deine Stadt. Über 600.000 Menschen wohnen hier, viele sind zugezogen und 
die Stadt wächst weiter. Zahlreiche Menschen, die außerhalb wohnen, kommen zum Arbeiten 
hierher, denn in Düsseldorf gibt es eine Menge Unternehmen, die Arbeitsplätze bieten. Da 
muss man sich überlegen: Wohin kommt die nächste Firma? Wo sollen neue Wohnungen 
entstehen? Wo ist Platz für moderne Schwimmbäder, größere Schulen und Sporthallen? Wie 
kommen die Menschen besser als mit dem Auto voran? Und wie lange dauert es, eine neue 
Straßenbahnlinie zu planen und zu bauen? Bleibt die Luft sauber? Was tut die Stadt für eine 
Verbesserung des Klimas? 

Düsseldorf funktioniert, wenn alle mitmachen. Wenn sich Familien für ihre Nachbarn interes-
sieren und die Menschen aufeinander Rücksicht nehmen. Denn was dem einen gefällt, gefällt 
längst nicht jedem. Dann muss man reden. Wenn bei Dir nebenan zum Beispiel ein neuer 
Sportplatz entstehen soll, können Nachbarn ihre Meinung sagen, bevor der Stadtrat eine Ent-
scheidung trifft. Wenn der Container um die Ecke mit Papier überquillt, können sich die Bürger 
beschweren, damit das Problem gelöst wird. Wenn Dein Nachbar Hilfe braucht, dann kannst 
Du vielleicht selbst etwas tun oder fragen, wer am besten helfen kann.

Sich umeinander kümmern, lernen, weitermachen – das ist Stadt. 
Sei neugierig! Ich freue mich, wenn Du mitmachst.

Sei neugierig und mach mit!

Dein
Thomas Geisel

Oberbürgermeister 
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